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Die folgenden Zuschriften wurden von mindestens zwei Gutachtern als sehr wichtig
(very important papers) eingestuft und sind in K�rze unter www.angewandte.de verf�gbar:

Q. Wang, M. Zhang, C. Chen, W. Ma, J. Zhao*
Photocatalytic Aerobic Oxidation of Alcohols on TiO2:
The Acceleration Effect of Brønsted Acids

Y. Fu, Q. Dai, W. Zhang, J. Ren, T. Pan,* C. He*
AlkB Domain of Mammalian ABH8 Catalyzes Hydroxylation of
5-Methoxycarbonylmethyluridine at the Wobble Position of tRNA

S. Rizzato, J. Berg�s, S. A. Mason, A. Albinati, J. Kozelka*
Dispersion-Driven Hydrogen Bonding: Theoretically Predicted
H–bond between H2O and Platinum(II) Identified by Neutron
Diffraction

D. R. Dreyer, H. Jia, C. W. Bielawski*
Graphene Oxide: A Convenient Carbocatalyst for Facilitating
Oxidation and Hydration Reactions

H. Amouri,* J. Moussa, A. K. Renfrew, P. J. Dyson, M. N. Rager,
L.-M. Chamoreau
Metal Complex of Diselenobenzoquinone : Discovery, Structure,
and Anticancer Activity

M. Rauschenberg, S. Bomke, U. Karst, B. J. Ravoo*
Dynamic Peptides as Biomimetic Carbohydrate Receptors

Y. Cai, X. Liu, Y. Hui, J. Jiang, W. Wang, W. Chen, L. Lin, X. Feng*
Catalytic Asymmetric Bromoamination of Chalcones: Highly
Efficient Synthesis of Chiral a–Bromo–b–Amino–Ketone
Derivatives

M. Baer, D. Marx, G. Mathias*
Microsolvated Hydronium and Zundel Cations by Theoretical
Messenger Spectroscopy

Effizienz entscheidet: Nozaki und Mitar-
beiter erzielten mithilfe des aktiven Iridi-
um(III)-Pinzettenkomplexes 1 sehr hohe
Umsatzzahlen bei der Reduktion von
Kohlendioxid zu Ameisens�ure. Dieses
Highlight vergleicht Nozakis Arbeit mit
den zuvor verçffentlichten Katalysatoren.
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In die Entwicklung neuer Therapeutika
unter Einsatz der RNA-Interferenz werden
große Hoffnungen gesetzt. K�rzlich
gelang es, kurze interferierende RNAs
(siRNAs) mithilfe zielgerichteter Nano-
partikel, die aus einem Cyclodextrin-
Polymer, Adamantan-gekuppeltem Poly-
ethylenglycol und Transferrin bestanden
(siehe Bild), in Tumorzellen von Mela-
nom-Patienten zu transportieren und
nachzuweisen, dass die Ziel-mRNA spe-
zifisch �ber den RNA-Interferenz-Mecha-
nismus abgebaut wird.

Neue Verpackung : Die Anwendung zahl-
reicher erfolgversprechender Wirkstoffe in
der Therapie scheitert an ihrer mangeln-
den Bioverf�gbarkeit. Um dieses Problem
zu lçsen, wurden stabile, ungiftige Metall-
organische Ger�ste (MOFs) entwickelt,
die als Wirkstofftransporter dienen oder
sogar eigenst�ndig eine biologische Wir-
kung entfalten kçnnen.

Fließende Bewegungen : Mikroreaktoren
sind ein neues, praktisches Hilfsmittel f�r
Fl�ssig-fl�ssig-Extraktionen und die Opti-
mierung anorganischer Reaktionen. Die
Mikrofluidik ermçglichte grundlegende
Forschungsarbeiten im Bereich der anor-
ganischen Chemie zum Verst�ndnis von
Keimbildung und Wachstum w�hrend
chemischer Prozesse. Dieser Aufsatz
stellt aktuelle Forschungsergebnisse vor
und diskutiert die Rolle der Mikrofluidik in
der anorganischen Chemie.

Allroundtalent PEG? Poly(ethylenglycol)
(PEG) umgibt uns in unserem allt�glichen
Leben und gilt besonders im Feld der
Stealth-Wirkstoff-Transportanwendungen
als „Goldstandard“. Das omnipr�sente
Polymer wird in diesem Aufsatz aus ver-
schiedenen Gesichtspunkten beleuchtet.
Vor- und Nachteile werden angesichts
mçglicher alternativer Polymere disku-
tiert.

http://dx.doi.org/10.1002/ange.201002867
http://dx.doi.org/10.1002/ange.201000048
http://dx.doi.org/10.1002/ange.200904285
http://dx.doi.org/10.1002/ange.200902672
http://www.angewandte.de


Zuschriften

DNA-Strukturen

I. Mamajanov, A. E. Engelhart, H. D. Bean,
N. V. Hud* 6454 – 6458
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Y. Cao, Z. Wei, S. Liu, L. Gan, X. Guo,*
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D. Zhu* 6463 – 6467
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Verlockende Aussichten! Tiefeutektische
Solventien (DESs) sind nichtfl�chtige
Medien, die sich f�r viele chemische
Reaktionen eignen. In einem wasserfreien
DES bilden Nucleins�uren Duplex-, Tri-
plex- und G-Quadruplex-Strukturen (die
sich teilweise von denen in w�ssrigen
Medien unterscheiden), sodass katalyti-
sche Nucleins�uren und Enzym-Nuclein-
s�ure-Komplexe vielleicht auch in diesen
Solventien genutzt werden kçnnen.

Durch basenunterst�tzte Reduktion einer
Palladium(II)-Vorstufe wurde der erste
Palladium(I)-NHC-Komplex (NHC = N-
heterocyclisches Carben) in hoher Aus-
beute hergestellt und isoliert. Die Position
des einzigartigen terminalen Hydridligan-
den (siehe Bild; PdI cyan, H weiß, N blau)
wurde durch Neutronenbeugung am Ein-
kristall bestimmt, und das fluktuierende
Verhalten des Komplexes in Lçsung wurde
untersucht.

Molekulare Feldeffekttransistoren mit
Ladungstr�germobilit�ten wie Standard-
transistoren (bis 0.04 cm2 V�1 s�1), hohen
An/Aus-Stromverh�ltnissen (>106) und
hoher Ansprechempfindlichkeit entstehen
durch Kombination von Langmuir-Blod-
gett-Techniken mit Mikro/Nanofertigung
aus einheitlichen selbstorganisierten
Kupferphthalocyanin(CuPc)-Halbleiter-
Monoschichten und einzelnen Graphen-
schichten als planare Kontakte.

Attraktive H-Br�cken : Prolinderivate mit
einem C4-endo-Ringpucker und einer Pr�-
ferenz f�r trans-Amidbindungen werden
als Bausteine eingesetzt, um das cis/trans-
Verh�ltnis der Amidbindung in Xaa-Pro-
Einheiten von Peptiden einzustellen.

Nichtkovalente Wechselwirkungen wie H-
Br�cken zwischen dem Substituenten am
Prolinring-C4 und dem Amidr�ckgrat sind
ausschlaggebend f�r die Beg�nstigung
oder Benachteiligung des trans-Konfor-
mers (siehe Bild).
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Gut in Form : a-Fe2O3-Tetrakaidekaeder
(siehe Bild, links) und abgeschr�gte a-
Fe2O3-Parallelepipede (rechts) mit expo-
nierten hochindizierten Fl�chen wurden in
hohen Ausbeuten erhalten. Die magneti-
schen Eigenschaften beider Proben
unterscheiden sich, offenbar aufgrund
ihrer unterschiedlichen Formen und
hochindizierten Fl�chen.

Elegant aufgetischt : Das erste „sch�ssel-
fçrmige“ o-Semichinonradikal (siehe Bild;
mit einem Na+-Ion) wurde synthetisiert
und bez�glich seiner elektronischen
Eigenschaften charakterisiert. Das dyna-
mische Verhalten (konkav–konvex) wurde
mit EPR- und ENDOR/TRIPLE-Messun-
gen sowie DFT-Rechnungen ebenfalls
quantitativ untersucht.

Bitte recht freundlich! Thixotrope Pro-
zesse in einem Organogel auf Naphtha-
lendiimid-Basis kçnnen mit Rasterkraft-
und Transmissionselektronenmikroskopie
in Echtzeit verfolgt werden (siehe Bild).

Selbstorganisierte 1D-Fasern werden
unter mechanischer Belastung abgebaut
und w�hrend einer Ruhephase durch
einen Selbstheilungsprozess wieder
zur�ckgebildet.

Lanthanoid-artig : Rçntgenbeugung und
DFT-Studien ergaben, dass die Ionen
[An(H2O)9]3+ der Actinoide U3+–Cf3+ in
Kristallen ihrer Triflatsalze dieselbe Struk-
tur und elektrostatische Bindung wie ihre
Lanthanoid-Gegenst�cke La3+–Eu3+ auf-
weisen. Zudem zeigte sich, dass die
Neunfachkoordination in Lçsung bei den
leichteren Elementen weitgehend erhalten
ist (siehe Bild).
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Ein organischer K�fig f�r Kohlenstoff : Ein
formpersistenter, organischer prismati-
scher molekularer K�fig (siehe Struktur)
wurde in einem Schritt und in hoher
Ausbeute aus einfach zug�nglichen Aus-
gangsmaterialien mithilfe dynamischer
kovalenter Verkn�pfungsreaktionen her-
gestellt. Dieses K�figmolek�l adsorbiert
hoch selektiv CO2 gegen�ber N2 und
kçnnte deshalb f�r den Kohlenstoffein-
fang geeignet sein.

Zwei mal drei : Die Kupplung zweier Dy3-
Dreiecke zu einem Dy6-Komplex (siehe
Bild; Dy blau, Cl gr�n, O rot) erhçht die
Barriere f�r die Magnetisierungsumkehr
erheblich. Dieser Effekt wurde auf der
Grundlage von Einkristallmagnetometrie-
Messungen und Ab-initio-Rechnungen
erkl�rt.

Sp�rbare N�he : Ein Push-pull-Effekt
durch Iodid- und Stibonium-Substitution
f�hrt im abgebildeten Zweikernkomplex
zu einer beispiellosen Hg!Sb-Wechsel-
wirkung, die experimentell und theore-
tisch untersucht wurde.

Heiße Sache : Zur Synthese von Halblei-
ter- und Metallk�gelchen muss das an-
isotrope Kristallwachstum einged�mmt
werden, dies ist bei Anwendung her-
kçmmlicher Heizmethoden aber schwer
zu erreichen. Selektives Heizen von
Nanopartikel-Kolloiden durch Laserpulse
f�hrt dagegen zu Halbleiter- und Metall-
k�gelchen mit Submikrometergrçße.

Einfach Kupfer : In vicinaler Stellung
befinden sich zwei unterschiedlich funk-
tionalisierte Amine nach einer Kupfer(II)-
vermittelten intra- und intermolekularen
Olefindiaminierung, bei der noch zus�tz-

lich ein Kohlenstoffstereozentrum einge-
f�hrt wird. Ausgehend von chiralen Alke-
nen wurden hohe Diastereoselektivit�ten
erzielt.
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Auf direktem Weg : Sequenzielle nucleo-
phile Additionen an N-Methoxyamide
durch DIBAL und Organometallreagen-
tien ergeben substituierte N-Methoxy-
amine (siehe Schema, DIBAL=Diisobutyl-
aluminiumhydrid). Die �ber F�nfringche-

late verlaufenden Eintopfprozesse erçff-
nen einen Zugang zu funktionalisierten
acyclischen Amiden und Makrolactamen
ohne den f�r reationstr�ge Amid-Carbo-
nylgruppen sonst nçtigen zus�tzlichen
Aktivierungsschritt.

Auf dem rechten Wege : Ein Vergleich der
Oxazolidinon- und Enamin-Pfade enan-
tioselektiver Aldolreaktionen mithilfe von
Dichtefunktional- und �bergangs-
zustandsrechnungen offenbart, dass der
Oxazolidinon-Pfad nicht das richtige
stereochemische Ergebnis liefert (siehe
Bild), der Enamin-Pfad hingegen schon.

Mehr ee ! Die asymmetrische Verst�rkung
in Phosphors�ure-Katalysen folgt aus der
Bildung schlechter lçslicher, supramole-
kularer Strukturen (siehe Schema; O rot,
P gelb, C grau, H weiß) aus den racemi-
schen Phosphors�uren, die darin Wasser-
stoffbr�cken mit Kristallwasser-Molek�len
bilden. Dieses Ergebnis erkl�rt, warum
auch bei Einsatz nicht enantiomerenrei-
ner Phosphors�uren hoch enantioselek-
tive Reaktionen gelingen kçnnen.

Alkin dazu, und weiter geht’s : Eine Inser-
tion unges�ttigter C-C-Bindungen in M-N-
Bindungen wurde als Schl�sselschritt in
Reaktionen an Lanthanoidzentren und
k�rzlich auch in Hydroaminierungen
unter Katalyse durch Gruppe-4-Metalle

vorgeschlagen. Mit der im Schema
gezeigten Reaktion konnten erstmals
solche Zwischenstufen an einem kataly-
tisch aktiven d0-Metallzentrum isoliert
und charakterisiert werden.
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Zweimal Zink : Mit der Titelreaktion unter
Anwendung von Arylzinkreagentien konn-
ten elektronenreiche und elektronenarme
Arensubstrate under milden Bedingungen

aryliert werden. Dieses Verfahren bietet
einen potenziellen Syntheseweg f�r
diverse Diarylalkanmotive. TFA = Tri-
fluoracetyl.

Ein in situ erzeugter Rutheniumkatalysa-
tor �berf�hrt einfache Diole mit prim�ren
Aminen in einer Stufe in cyclische Imide.
Atomçkonomische und leicht ausf�hrbare

Synthesen von Succinimiden, Phthalimi-
den und Glutarimiden, wichtige Bausteine
f�r Naturalstoffe und Wirkstoffe, werden
vorgestellt.

Ein unerwarteter Angriffsort : Bei der
Reaktion zwischen einem 1-Arylethenyl-
acetat und einer Arylborons�ure in
Gegenwart eines Cycloocta-1,5-dien-Rho-

dium-Katalysators entsteht selektiv eine
C-C-Bindung an der b-Position des Sub-
strats. Die Ligandenwahl ist entscheidend
f�r die ungewçhnliche cine-Substitution.

Mehr als ein Metall enthalten die meso-
porçsen Materialien MGa2O4 (M = Zn, Ni,
Co), die durch Ionenaustausch aus kol-
loidalem mesoporçsem NaGaO2 zug�ng-

lich sind (siehe Schema mit TEM-Bildern).
Weil diese Vorstufe zugleich als Templat
wirkt, spart man einen Templatentfer-
nungsschritt ein.
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Rost trumpft auf ! Die Titelreaktion gelang
mithilfe einer partikelgest�tzten Abschei-
dungstechnik und einer IrO2-Oberfl�-
chenkatalyse. Der Photostrom betrug bei
+ 1.23 V gegen die reversible Wasser-
stoffelektrode bei simuliertem Sonnen-
licht (AM 1.5 G 100 mWcm�2) mehr als
3 mA cm�2. Dieser Wert wird von keiner
anderen oxidischen Photoanode erreicht.
FTO = fluordotiertes Zinnoxid.

Zwei Fliegen mit einer Klappe : Eine
Abfolge aus Deprotonierung und Proto-
nierung, bei der nur je ein Mol�quivalent
an Base und S�ure zur Anwendung
kommt, �berf�hrt zwei N-Alkylimidazol-

Molek�le in einen N-heterocyclischen
Carben-Liganden (siehe Schema;
schwarz C, grau H, gr�n F, blau N, rot O,
cyan Re, gelb S).

Zwei Mçglichkeiten : Goldkatalysierte
Cycloisomerisierungen von Propargyl-
cyclopropenen f�hren hoch effizient zu
Benzolderivaten. In Abh�ngigkeit von den

Substituenten kann es bei der Reaktion zu
einem Bruch der Doppel- und der Drei-
fachbindung kommen (siehe Schema).

Entscheidendes Enal : Die ausgezeichnet
b,g-regioselektive Titelreaktion unter
Dienamin-Katalyse f�hrte effizient zu
hoch diastereo- und enantiomerenange-

reicherten Cyclohexenderivaten mit
unterschiedlichen Substituenten (siehe
Schema; EWG = elektronenziehende
Gruppe, TMS = Trimethylsilyl).
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Elektronenreich und starr : Der ausge-
sprochen elektronenschiebende P-stereo-
gene Bisphospholan-Ligand ZhangPhos
wurde hoch enantioselektiv aus einer
k�uflichen chiralen Vorstufe synthetisiert.

In der rhodiumkatalysierten Hydrierung
funktionalisierter Olefine ergab dieser
Ligand bessere oder vergleichbare Enan-
tioselektivit�ten und Reaktivit�ten wie
TangPhos (nbd = 3,5-Norbornadien).

Anorganik trifft Organik : Kovalente
(Peptid-Kondensation) und nichtkovalen-
te Wechselwirkungen (p-p) wurden zur
Herstellung von vielseitigen anorganisch-
organischen Donor-Akzeptor-Nanohybri-
den, sprich QD-Pyren/SWNT, kombiniert.
Ein Ladungstransfer innerhalb des Hyb-
rids generiert aus dem excitonischen
Quantenpunktzustand einen ladungsge-
trennten Zustand, der f�r mehrere Nano-
sekunden stabil ist.

Nur als Helikate erh�ltlich : Zweikernige
Zink- und Nickelkomplexe mit bisher
pr�parativ nicht zug�nglichen N,S-N,S-
Liganden wurden in Subkomponenten-
Selbstorganisationsreaktionen ausgehend
von Komplexen mit zwei o-Thiolatobenz-
aldehyd-Liganden und 4,4’-Diaminodi-
phenylmethan erhalten. Beide Komplexe
bilden mit Pd(OAc)2 unter Transmetallie-
rung den entsprechenden zweikernigen
Palladiumkomplex (siehe Schema).

Arbeitskontrolle : Die Funktion eines ar-
beitenden Rutheniumkatalysators wurde
w�hrend der Reformierung von Ethanol in
�berkritischem Wasser mithilfe von In-
situ-Rçntgenabsorptionsspektroskopie
untersucht (siehe Aufbau). Die Reformie-
rung von Ethanol �ber einem tr�gerfixier-
ten Rutheniumkatalysator in unter- und
�berkritischem Wasser verl�uft wahr-
scheinlich nach dem gleichen allgemeinen
Mechanismus wie die Dampfreformie-
rung bei tiefen Dr�cken.
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Auf die Pl�tze, fertig, los! Der Kupfer(I)-
Komplex 1 katalysiert nicht nur die Oxy-
genierung von 2,4-Di-tert-butylphenol 2
zum o-Chinon 3 analog zur Tyrosinase,
sondern ermçglicht auch, den Katalyse-
zyklus schrittweise zu durchlaufen. Dies

gibt neue Einblicke in die zwei Teile der
Tyrosinasereaktion, Phenolhydroxylierung
und Freisetzung des Produkts als Chinon.
Die Bedeutung f�r die enzymatische Re-
aktion wird diskutiert.

Tempo, TEMPO! Spinmarkierte RNAs
kçnnen rasch und effizient durch einen
Modifikationschritt nach der Festphasen-
synthese hergestellt werden. Diese Stra-
tegie çffnet einen Zugang zu paramagne-
tischen Oligonucleotiden mit positions-
spezifischen Spinsonden an den Nucleo-
basen von Cytidin, Adenosin und Guano-
sin (CT, AT bzw. GT). Alternative RNA-
Sekund�rstrukturen kçnnen somit durch
Abstandsmessungen mit Puls-EPR-Spek-
troskopie unterschieden werden (siehe
Abbildung).
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In diesem Heft schließt A. Henglein
eine dreiteilige Aufsatzreihe �ber die
„Chemische Wirkung ionisierender
Strahlen“ ab. Nachdem er in den fr�he-
ren Berichten Gase und w�ssrige L�-
sungen sowie Kohlenwasserstoffe be-
sprochen hat, widmet er sich nun einfa-
chen organischen Halogen- und Sauer-
stoffverbindungen, die z. B. mit g-Strah-
len beschossen und dann auf ihre
Zersetzungsprodukte untersucht
werden. Das Produktspektrum der Ra-
diolyse ist erwartungsgem�ß reichhaltig,

was, wie der Autor richtig feststellt, „die
pr�parative Anwendung ionisierender
Strahlung erschwert“. Dennoch war die
Radiolyse offenbar damals in einigen
F�llen eine praktische Alternative zu
anderen pr�parativen Verfahren, z. B.
f�r die Herstellung von Heptadec-8-en
aus �ls�ure.

In weiteren Beitr�gen schildern M.
Pestemer und D. Lauerer, wie anhand
des Auftretens neuer Absorptionsban-
den im IR-Spektrum der Nachweis einer

Anlagerung des Lewis-S�ure- oder
Lewis-Base-Katalysators an polare
Mehrfachbindungen w�hrend einer ho-
mogen katalysierten Reaktion gelingt,
und H. L. Schl�fer und W. Schaffernicht
liefern eine Bewertung von DMSO als
L�sungsmittel f�r anorganische Verbin-
dungen.
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Abbildung 5 in dieser Zuschrift und Abbildung S5 in den Hintergrundinformationen
wurden infolge eines experimentellen Artefakts falsch interpretiert. W�hrend auf S. 745
behauptet wurde, dass eine Fluoreszenz von TOPV nach Zweiphotonenanregung im
Festkçrper schon mithilfe eines Standard-Spektrofluorimeters mit einer Xe-Lampe als
Anregungslichtquelle zweifelsfrei aufgenommen werden kann, machte ein kritischer
Leser darauf aufmerksam, dass doch ein intensit�tsstarker Laser erforderlich ist, um ein
Material unter Zweiphotonenabsorption anzuregen. In zus�tzlichen Experimenten
entpuppte sich die beobachtete Emission als das Resultat von Licht hçherer Ordnung:
Wenn am Ger�t eine Anregungswellenl�nge von 800 nm eingestellt wurde, waren auch
Photonen mit 400 nm zur Einphotonenanregung verf�gbar, obwohl aufgrund von
Herstellerangaben angenommen werden konnte, dass Licht hçherer Ordnung durch
den Monochromator des kommerziellen Messger�ts vollst�ndig herausgefiltert wird.
Die Messergebnisse f�hrten daher zu dem falschen Schluss, dass das untersuchte
Material �ber eine so starke Zweiphotonenabsorption verf�gt, dass schon eine Xe-
Lampe zu einer entsprechenden Anregung ausreicht.
Folglich sind auch die Aussagen, die in dieser Zuschrift aus Abbildung 5 und
Abbildung S5 abgeleitet wurden, inkorrekt. Wie an anderer Stelle beschrieben,[1] ist f�r
eine Zweiphotonenanregung nach wie vor ein intensit�tsstarker Laser notwendig.
In einem aktuellen Artikel von Spano[2] wird �berdies beschrieben, dass einige
organische Farbstoffe, f�r die man zuvor aufgrund spektraler Verschiebungen von der
Bildung von J-Aggregaten ausging, in Wirklichkeit H-Aggregate aufbauen. Zus�tzliche
Untersuchungen ergaben, dass die TOPV-Molek�le sich �hnlich verhalten kçnnten.
W�hrend ein Vergleich (Abbildung S3) eine Rotverschiebung der Absorption im
Festkçrper gegen�ber dem gelçsten Zustand andeutet, kçnnten TOPV-Molek�le eher
schwach gekoppelte H-Aggregate bilden als die zugeordneten J-Aggregate. Die kleine
Kuhle bei 467 nm im Pulver-Emissionsspektrum (Abbildung S3) tritt in Nanopartikeln
mit abnehmender Ordnung der Molek�lpackung auf und kann daher als 0-0-Bande von
H-Aggregaten angesehen werden.[2,3]

Der Anfang des Inhaltsverzeichnistexts, „Niedrig rein, hoch raus“, bezieht sich auf das
TPA-Ph�nomen. TOPV-Molek�le emittieren ein Photon mit hçherer Energie nach der
Absorption zweier Photonen mit niedrigeren Energien. Dies ist nicht als Hinweis auf
quantitative Zweiphotonabsorptivit�t der Kristalle zu verstehen.
Die Autoren danken Dr. Bernd Strehmel, Osterode (Deutschland), f�r den Hinweis auf
die Problematik der Zweiphotonenabsorption und Dr. J. Gierschner, IMDEA-Nano-
ciencia, Spanien, f�r die Zuordnung von J- und H-Aggregation.

[1] B. Strehmel, V. Strehmel in Advances in Photochemistry, Band 29 (Hrsg.: D. C. Neckers,
W. S. Jenks, T. Wolff), Wiley, Hoboken, 2007, S. 111 – 341.

[2] F. C. Spano, Acc. Chem. Res. 2010, 43, 429.
[3] J. Gierschner, M. Ehni, H.-J. Egelhaaf, B. Mili�n Medina, D. Beljonne, H. Benmansour,

G. C. Bazan, J. Chem. Phys. 2005, 123, 144914.

Keine Probleme mit Hitze : Kolloidale
Bausteine aus einem harten Kern und
einer weichen Schale ermçglichen die
Selbstorganisation zu permuttartigem
Papier in großem Maßstab. St�rke und
Steifheit des Materials lassen sich mithilfe
supramolekularer ionischer Bindungen
steuern. Diese leichten biomimetischen
Materialien zeigen ausgezeichnete und
einstellbare mechanische Eigenschaften
und bieten Schutz vor Hitze und Feuer.
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